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Bibellektion für Sonntag den 27. Oktober 2024 

Goldener Text:  
Römer 8 : 38, 39   	 „Weder Tod noch Leben, weder Engel noch Mächte noch Gewalten, weder 	 	 	 	 	 	

Gegenwärtiges noch Zukünftiges, … (kann) uns scheiden von der Liebe GOTTES.“	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	  

WECHSELSEITIGES LESEN:  

Psalm 116 : 1-9 

1 	 Das ist mir lieb, dass der HERR meine Stimme und mein Flehen hört.  
2 	 Denn er neigte sein Ohr zu mir; darum will ich mein Leben lang ihn anrufen.  
3 	 Stricke des Todes hatten mich umfangen, des Totenreichs Schrecken hatten mich getroffen; ich 	 	 	

kam in Jammer und Not.  
4 	 Aber ich rief an den Namen des HERRN: Ach, HERR, errette mich!  
5 	 Der HERR ist gnädig und gerecht, und unser Gott ist barmherzig.  
6 	 Der HERR behütet die Unmündigen; wenn ich schwach bin, so hilft er mir.  
7 	 Sei nun wieder zufrieden, meine Seele; denn der HERR tut dir Gutes.  
8 	 Denn du hast meine Seele vom Tode errettet, mein Auge von den Tränen, meinen Fuß vom Gleiten. 
9 	 Ich werde wandeln vor dem HERRN im Lande der Lebendigen. 

Ich lese aus der Bibel 

1.	 Sprüche  3 : 5-8, 11, 12, 21(bewahre)-26 
5 	 Verlass dich auf den HERRN von ganzem Herzen, und verlass dich nicht auf deinen Verstand, 

6 	 sondern gedenke an ihn in allen deinen Wegen, so wird er dich recht führen.  
7 	 Dünke dich nicht, weise zu sein, sondern fürchte den HERRN und weiche vom Bösen.  
8 	 Das wird deinem Leibe heilsam sein und deine Gebeine erquicken. 

11 	 Mein Sohn, verwirf die Zucht des HERRN nicht und sei nicht unwillig, wenn er dich zurechtweist;  
12 	 denn wen der HERR liebt, den weist er zurecht, und hat doch Wohlgefallen an ihm wie ein Vater  

	 am Sohn. 

21	 bewahre Umsicht und Klugheit!  
22 	 Das wird Leben sein für dein Herz und ein Schmuck für deinen Hals.  
23 	 Dann wirst du sicher wandeln auf deinem Wege, sodass dein Fuß sich nicht stoßen wird.  
24 	 Legst du dich, so wirst du dich nicht fürchten, und liegst du, so wirst du süß schlafen.  
25 	 Fürchte dich nicht vor plötzlichem Schrecken noch vor dem Verderben der Frevler, wenn es über  

	 sie kommt;  
26 	 denn der HERR ist deine Zuversicht; er behütet deinen Fuß, dass er nicht gefangen werde. 

2.	 Lukas 4 : 14-19, 32 
14 	 Und Jesus kam in der Kraft des Geistes wieder nach Galiläa; und die Kunde von ihm erscholl durch  

	 das ganze umliegende Land.  
15 	 Und er lehrte in ihren Synagogen und wurde von jedermann gepriesen. 
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16 	 Und er kam nach Nazareth, wo er aufgewachsen war, und ging nach seiner Gewohnheit am Sabbat 

 	 in die Synagoge und stand auf, um zu lesen.  
17 	 Da wurde ihm das Buch des Propheten Jesaja gereicht. Und als er das Buch auftat, fand er die  

	 Stelle, wo geschrieben steht: 

18 	 »Der Geist des Herrn ist auf mir, weil er mich gesalbt hat und gesandt, zu verkündigen das 

 	 Evangelium den Armen, zu predigen den Gefangenen, dass sie frei sein sollen, und den Blinden,  

	 dass sie sehen sollen, und die Zerschlagenen zu entlassen in die Freiheit  
19 	 und zu verkündigen das Gnadenjahr des Herrn.« 

32 	 Und sie waren bestürzt über seine Lehre; denn seine Rede war gewaltig. 

3.	 Markus 5 : 21-24 (bis erster .), 35-42 
21 	 Und als Jesus im Boot wieder ans andre Ufer gefahren war, versammelte sich eine große Menge bei 

	 ihm, und er war am Meer.  
22 	 Da kam einer von den Vorstehern der Synagoge, mit Namen Jaïrus. Und als er Jesus sah, fiel er ihm 

	 zu Füßen  
23 	 und bat ihn sehr und sprach: Meine Tochter liegt in den letzten Zügen; komm und lege ihr die 

 	 Hände auf, dass sie gesund werde und lebe.  
24 	 Und er ging hin mit ihm. 

35 	 Als er noch redete, kamen Leute vom Vorsteher der Synagoge und sprachen: Deine Tochter ist  

	 gestorben; was bemühst du weiter den Meister?  
36 	 Jesus aber hörte nicht auf das, was da gesagt wurde, und sprach zu dem Vorsteher: Fürchte dich  

	 nicht, glaube nur!  
37 	 Und er ließ niemanden mit sich gehen als Petrus und Jakobus und Johannes, den Bruder  

	 des Jakobus.  
38 	 Und sie kamen in das Haus des Vorstehers, und er sah das Getümmel und wie sehr sie weinten  

	 und heulten.  
39 	 Und er ging hinein und sprach zu ihnen: Was lärmt und weint ihr? Das Kind ist nicht gestorben,  

	 sondern es schläft. 

40 	 Und sie verlachten ihn. Er aber trieb sie alle hinaus und nahm mit sich den Vater des Kindes und die 

	 Mutter und die bei ihm waren, und ging hinein, wo das Kind lag,  
41 	 und ergriff das Kind bei der Hand und sprach zu ihm: Talita kum! – das heißt übersetzt: Mädchen,  

	 ich sage dir, steh auf!  
42 	 Und sogleich stand das Mädchen auf und ging umher; es war aber zwölf Jahre alt. Und sie 	  

	 entsetzten sich sogleich über die Maßen. 
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4.	 Johannes 5 : 24, 25  
24 	 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort hört und glaubt dem, der mich gesandt hat, der 

hat das ewige Leben und kommt nicht in das Gericht, sondern er ist vom Tode zum	 Leben 

hindurchgedrungen.  
25 	 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Es kommt die Stunde und ist schon jetzt, dass die Toten hören 

werden die Stimme des Sohnes Gottes, und die sie hören, die werden leben. 

5. 	 Hebräer  2 : 1-3, 9, 10 (bis drittes ,), 14, 15 
1 	 Darum sollen wir desto mehr achten auf das Wort, das wir hören, damit wir nicht am  

	 Ziel vorbeitreiben.  
2 	 Denn wenn das Wort fest war, das durch die Engel gesagt ist, und jede Übertretung und jeder 

Ungehorsam gerechten Lohn empfing,  
3 	 wie wollen wir entrinnen, wenn wir eine so große Seligkeit nicht achten, die zuerst gepredigt wurde 

durch den Herrn und bei uns bekräftigt wurde durch die, die es gehört haben? 

9 	 Den aber, der »eine kleine Zeit niedriger gewesen ist als die Engel«, Jesus, sehen wir durch das 

Leiden des Todes »gekrönt mit Herrlichkeit und Ehre«, auf dass er durch Gottes Gnade für alle den 

Tod schmeckte.  
10 	 Denn es ziemte sich für den, um dessentwillen alle Dinge sind und durch den alle Dinge sind, der 

viele Kinder zur Herrlichkeit geführt hat, 

14 	 Weil nun die Kinder von Fleisch und Blut sind, hatte er gleichermaßen daran Anteil, auf dass er 

durch den Tod die Macht nähme dem, der Gewalt über den Tod hatte, nämlich dem Teufel,  
15 	 und die erlöste, die durch Furcht vor dem Tod im ganzen Leben Knechte sein mussten. 

6. 	 1.Korinther  15 : 51-54 
 51 	 Siehe, ich sage euch ein Geheimnis: Wir werden nicht alle entschlafen, wir werden aber alle 

verwandelt werden;  
52 	 und das plötzlich, in einem Augenblick, zur Zeit der letzten Posaune. Denn es wird die Posaune 

erschallen und die Toten werden auferstehen unverweslich, und wir werden verwandelt werden.  
53 	 Denn dies Verwesliche muss anziehen die Unverweslichkeit, und dies Sterbliche muss anziehen die 

Unsterblichkeit.  
54 	 Wenn aber dies Verwesliche anziehen wird die Unverweslichkeit und dies Sterbliche anziehen wird 

die Unsterblichkeit, dann wird erfüllt werden das Wort, das geschrieben steht: »Der Tod ist 

verschlungen in den Sieg. 
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Ich lese nun entsprechende Abschnitte aus dem Buch Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur 
Heiligen Schrift von Mary Baker Eddy 

1.	 470 : 21-24, 34-5   

	 GOTT ist der Schöpfer des Menschen, und weil das göttliche PRINZIP des Menschen vollkommen 

bleibt, bleibt die göttliche Idee oder Widerspiegelung, der Mensch, vollkommen. Der Mensch ist 

der Ausdruck von GOTTES Sein. 

	 Die Beziehungen von GOTT und Mensch, von dem göttlichen PRINZIP und der Idee, sind in der 

Wissenschaft unzerstörbar; und die Wissenschaft kennt weder ein Abfallen von der Harmonie noch 	 	

eine Rückkehr zu ihr, sondern sie hält die Tatsache aufrecht, dass die göttliche Ordnung oder das 

geistige Gesetz, demzufolge GOTT und alles, was Er schafft, vollkommen und ewig sind, in ihrer 

ewigen Geschichte unverändert geblieben ist. 

2.	 246 : 27 (LEBEN)-28 (bis zweiter .) 

	 LEBEN ist ewig. Wir sollten dies entdecken und beginnen, es zu demonstrieren. LEBEN und Güte  

	 sind unsterblich. 

3.	 430 : 2-3, 8-9 

	 Jesus demonstrierte das, indem er die Sterbenden heilte und die Toten auferweckte. … Wenn der  

	 Mensch seinen Glauben an den Tod aufgibt, wird er schneller zu GOTT, zu LEBEN und  

	 LIEBE, vordringen. 

4. 	 203 : 25-26, 33-10 
	 Der Tod ist kein Schrittstein zum LEBEN, zur Unsterblichkeit und Glückseligkeit. 

	 GOTT, das göttliche Gute, tötet einen Menschen nicht, um ihm ewiges LEBEN zu geben, denn 

 	 GOTT allein ist das Leben des Menschen. GOTT ist zugleich der Mittelpunkt und der Umkreis des  

	 Seins. Es ist das Böse, das stirbt; das Gute stirbt nicht. 

Alle Formen des Irrtums stützen die falschen Schlussfolgerungen, dass es mehr als ein LEBEN gibt, 	 

	 dass die materielle Geschichte so wirklich und lebendig ist wie die geistige Geschichte, dass der 

 	 sterbliche Irrtum so endgültig mental ist wie die unsterbliche WAHRHEIT und dass es zwei separate 

 	 antagonistische Wesen und Naturen gibt, zwei Mächte — nämlich GEIST und Materie —, die eine 

 	 dritte Person (den sterblichen Menschen) ergeben, die die Täuschungen von Sünde, Krankheit und  

	 Tod ausführt. 

5.	 303 : 29-15  

	 Der geistige Mensch ist das Bild oder die Idee GOTTES, eine Idee, die nicht verloren gehen noch 	  

	 von ihrem göttlichen PRINZIP getrennt werden kann. Als der Augenschein vor den materiellen 
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 	 Sinnen dem geistigen Sinn wich, erklärte der Apostel, nichts könne ihn von GOTT trennen, von  

	 dem beglückenden Empfinden von LEBEN und WAHRHEIT und ihrer Gegenwart. 

	 Unwissenheit und falscher Glaube, die von einer materiellen Auffassung der Dinge ausgehen, sind 	  

	 es, die geistige Schönheit und Güte verbergen. Paulus, der dies verstand, sagte, dass „weder Tod  

	 noch Leben, … weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes noch irgendeine 	 

	 andere Kreatur uns von der Liebe Gottes zu scheiden vermag“. Dies ist die Lehre der Christlichen 	  

	 Wissenschaft: Die göttliche LIEBE kann ihrer Manifestation oder ihres Gegenstandes nicht beraubt 

 	 werden; Freude kann nicht in Leid verwandelt werden, denn Leid ist nicht der Herr über Freude; das 

	 Gute kann niemals Böses erzeugen; die Materie kann niemals Gemüt erzeugen noch kann Leben im 

	 Tod enden. Der vollkommene Mensch, der von GOTT, seinem vollkommenen PRINZIP, regiert wird,  

	 ist sündlos und ewig. 

6.	 242 : 8-13   
	 Es gibt nur einen Weg zum Himmel, zur Harmonie, und Christus in der göttlichen Wissenschaft  

	 zeigt uns diesen Weg. Er besteht darin, keine andere Wirklichkeit zu kennen — kein anderes  

	 Bewusstsein vom Leben zu haben — als das Gute, GOTT und Seine Widerspiegelung, und sich  

	 über die sogenannten Schmerzen und Freuden der Sinne zu erheben. 

7.	 289 : 5-7, 15-22, 34-24 
	 Der Glaube, dass Leben und Empfindung im Körper seien, sollte durch das Verständnis von dem  

	 überwunden werden, was den Menschen als das Bild GOTTES ausmacht. 

	 Die Tatsache, dass der Christus oder WAHRHEIT den Tod überwunden hat und noch überwindet,  

	 beweist, dass der „König des Schreckens“ nur eine sterbliche Vorstellung oder Irrtum ist, den  

	 WAHRHEIT mit den geistigen Beweisen des LEBENS zerstört; und das zeigt, dass das, was den 

 	 Sinnen als Tod erscheint, nur eine sterbliche Illusion ist, denn für den wirklichen Menschen und für  

	 das wirkliche Universum gibt es keinen Todesvorgang. 

	 Der Mensch stammt nicht vom Fleisch ab, sondern von GEIST — von LEBEN, nicht von der Materie.  

	 Weil LEBEN GOTT ist, muss LEBEN ewig, durch sich selbst bestehend sein. LEBEN ist der ewige 

	 Ich bin, das Wesen, das war und ist und sein wird; nichts kann es auslöschen. 

	 Wenn das PRINZIP, die Regel und die Demonstration des Seins des Menschen nicht im Geringsten  

	 verstanden werden, bevor die 	Sterblichen das ereilt, was man Tod nennt, dann werden sie wegen  

	 dieser einen Erfahrung auf der Stufenleiter des Daseins geistig nicht höher steigen, sondern werden 

	 ebenso materiell bleiben wie vor dem Übergang und das Glück immer noch durch eine materielle 	  

	 statt durch eine geistige Auffassung vom Leben und aus selbstsüchtigen und niedrigen Motiven  
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	 suchen. Dass LEBEN oder  GEMÜT endlich und physisch ist oder sich durch Gehirn und Nerven  

	 ausdrückt, stimmt nicht. Daher kommt WAHRHEIT, um diesen Irrtum und seine Wirkungen —  

	 Krankheit, Sünde und Tod — zu zerstören. Das Bibelzitat „Über diese hat der zweite Tod keine  

	 Macht“ bezieht sich auf die geistig Gesinnten.  

	 Wenn die Veränderung, die Tod genannt wird, den Glauben an Sünde, Krankheit und Tod zerstörte, 

	 dann würde die Glückseligkeit im Augenblick der Auflösung erlangt werden und von	 ewiger Dauer 	 

	 sein; aber das trifft nicht zu. Vollkommenheit wird nur durch Vollkommenheit erlangt. Diejenigen,  

	 die unredlich sind, werden weiterhin unredlich bleiben, bis Christus, WAHRHEIT, in der göttlichen 	  

	 Wissenschaft alle Unwissenheit und Sünde beseitigt.	  
	  

8.	 291 : 9-18 
	 Die Sterblichen sollten sich nicht einbilden, dass der Glaube an die Todeserfahrung sie zum  

	 verherrlichten Sein erwecken werde. 

	 Allgemeine Erlösung beruht auf Fortschritt und Bewährung und ist ohne diese nicht erreichbar.  

	 Der Himmel ist kein Ort, sondern ein göttlicher Zustand des GEMÜTS, in dem alle Manifestationen  

	 des GEMÜTS harmonisch und unsterblich sind, weil es dort keine Sünde gibt 	und es sich zeigt, dass 	 

	 der Mensch keine eigene Gerechtigkeit hat, sondern „den Sinn des Herrn“ besitzt, wie die Heilige  

	 Schrift sagt. 

9.	 427 : 15-16, 32-14 

	 Der Tod ist nichts als eine andere Phase des Traums, dass das Dasein materiell sein kann. 

	 Der Traum vom Tod muss hier oder hiernach durch GEMÜT gemeistert werden. Das Denken wird 

 	 aus seiner eigenen materiellen Erklärung „Ich bin tot“ erwachen, um den Posaunenruf der  

	 WAHRHEIT zu vernehmen: „Es gibt keinen Tod, keine Untätigkeit, keine krankhafte Tätigkeit, keine 

 	 übermäßige Tätigkeit, keine Reaktion.“ 

	 LEBEN  ist wirklich und Tod ist die Illusion. Eine Demonstration der Tatsachen der SEELE auf Jesu  

	 Weise löst die dunklen Visionen des materiellen Sinnes in Harmonie und Unsterblichkeit auf. In  

	 diesem erhabenen Augenblick ist es das Vorrecht des Menschen, die Worte unseres Meisters zu  

	 beweisen: „Wenn jemand mein Wort hält, dann wird er den Tod nicht sehen in Ewigkeit.“ Dem  

	 Denken das falsche Vertrauen und den materiellen Augenschein zu nehmen, damit die geistigen  

	 Tatsachen des Seins erscheinen können, das ist die große Errungenschaft, mit deren Hilfe wir das  

	 Falsche wegfegen und dem Wahren Raum geben werden. So können wir in Wahrheit den Tempel  

	 oder Körper aufrichten, dessen „Baumeister und Schöpfer Gott ist“. 
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen Wissenschaftlers aus 
dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 4 
	 	 	 	 	      Tägliches Gebet 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens 

und der göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und 

möge dein Wort der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen! 

	 	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 1 
	 	 	 	 Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den 

Beweggründen und Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft 

regiert allein die göttliche Liebe den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die 

holde Anmut der Liebe wider in der Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, 

Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und 

beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, 

Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 6  
	 	 	 	 	 	 Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale 

Suggestion zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen 

seine Führerin und gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen 

Werken wird er gerichtet, und zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
		 Mary Baker Eddy, Seite 237 

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und 	 	 	

		 Gesundheit, Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein 	 	 	

		 Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 	 	 	  

	noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.

Diese Bibellektion wurde von der Plainfield Christian Science Church Independent erstellt. Sie besteht aus Bibelzitaten der Neuen Lutherbibel und entsprechenden  
Abschnitten aus dem Lehrbuch der Christlichen Wissenschaft „Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur Heiligen Schrift“ von Mary Baker Eddy

http://www.PlainfieldCS.com

